
Im Ball ist 

Wahrheit
Kein Medium kommt  an der Fußball-

WM vorbei – auch nicht die hlz

Soll ich ein Lagerfeuer im Wohnzimmer machen?
(auf die Feststellung des „Kicker“, er wohne ‚wie 
ein deutscher Musterbürger’)

Anthony Yeboah

Ich habe nie an unserer Chancenlosigkeit gezwei-
felt.

Richard Golz

Es war ein wunderschöner Augenblick, als der 
Bundestrainer sagte: 'Komm Stefan, zieh' deine 
Sachen aus, jetzt geht's los.'

Steffen Freund

Zuerst hatten wir kein Glück, und dann kam auch 
noch Pech dazu.

Jürgen Wegmann

Mann, wir Schwarzen müssen doch zusammenhal-
ten!

Anthony Baffoe 
(nach gelber Karte zum Schiri)

Mein Problem ist, dass ich immer sehr selbstkri-
tisch bin, auch mir selbst gegenüber.

Andreas Möller

Mailand oder Madrid - Hauptsache Italien!
Andreas Möller

Da kam dann das Elfmeterschießen. Wir hatten alle 
die Hosen voll, aber bei mir lief's ganz lüssig.

Paul Breitner

Zwei Chancen, ein Tor - das nenne ich hundertpro-
zentige Chancenauswertung!

Roland Wohlfahrt

Wir dürfen jetzt nur nicht den Sand in den Kopf 
stecken!

Lothar Matthäus

Ich habe ihn nur ganz leicht retuschiert!
Olaf Thon

Damals hat die halbe Nation hinter dem Fernseher 
gestanden.

Franz Beckenbauer 
(über das WM-Finale 1990)

Wenn ich über's Wasser laufe, dann sagen meine 
Kritiker, nicht mal schwimmen kann er ...

Berti Vogts

Es gibt nur einen Ball. Wenn der Gegner ihn hat, 
muss man sich fragen: Warum!?
Ja, warum? Und was muss man tun? Ihn sich wie-
derholen!

Giovanni Trappatoni

Die Breite an der Spitze ist dichter geworden.
Berti Vogts

Wenn man mir die Freude am Fußball nimmt, hört 
der Spaß bei mir auf.

Thomas Häßler

Es ist nicht immer alles wahr, was stimmt.
Thomas Wessels

Die schönsten Tore sind die, bei denen der Ball 
schön lach oben rein geht.

Mehmet Scholl
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